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Eisenbahn-Signaltechnik. 
Signale für die Sicherheit. 

www.pintschbamag.de 

Technische Sicherung des Bahnüberganges 
„Poschmühle“ 
(Bahn-km 1,379 der Strecke Hörpolding – Traunreut) 
Im Zuge des Neubaus einer Linksabbiegespur  
in der Kreisstraße TS42 

Stand: Novemberr 2014 

http://www.pintschbamag.de/


9 www.pintschbamag.de © 2012 PINTSCH BAMAG 

 
Veranlassung zur Änderung des Bahnüberganges: 
•gesteigertes Verkehrsaufkommen auf der Kreisstraße TS 42 „Werner-von-Siemens-Straße“  
•Behinderungen durch abbiegende Verkehre im Kreuzungsbereich mit dem Weg „Poschmühle“ und 
dem gegenüberliegenden Weg  
•veränderte verkehrliche Bedeutung des Weges „Poschmühle“ durch das Baugebiet „Abdeckerfeld III“  
•Entschärfung des Kreuzungspunktes durch neue Linksabbiegespuren in der Kreisstraße  
•Aufweitung der Fahrbahnen in den einmündenden Wegen entsprechend den hier zu 
berücksichtigenden Bemessungsfahrzeugen  
•Aufhebung des Bestandschutzes für den nicht technisch gesicherten Bahnübergang mit dem Gleis 
der DB RegioNetz im unmittelbaren Einmündungsbereich des Weges „Poschmühle“ in die Kreisstraße 
bedingt durch 
•andere verkehrliche Bedeutung 
•Veränderungen im Räumstreckenbereich des BÜ´s (Linksabbiegespuren, Fahrbahnverbreiterung)  

Technische Sicherung des Bahnüberganges „Poschmühle“ 
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Grundlagen für die Konstruktion von Bahnübergängen 
•Betrachtung der Verkehrsanlagen im Räumstreckenbereich des BÜ                                       
(Räumstrecke = ca. 27,5 m beidseitig des Gleises) 
•Festlegung der Fahrbahnbreite auf dem BÜ und im Räumstreckenbereich                                           
(die Mitbenutzung des Gegenfahrstreifens, auch bei einbiegenden Kfz, ist auszuschließen) 
•Die über den BÜ führende Straße sollte bevorrechtig sein. Ist dies nicht möglich, so ist in den 
Knotenpunktarmen der bevorrechtigten Straße und in anderen untergeordneten Straßen, der Verkehr, 
zu Gewährleistung der BÜ-Räumung, anzuhalten. 
•Anordnung der Außenkomponenten der technischen Sicherungsanlage 
•Schrankenanlage, max. 10,0 m langer Baum  = >3,40 m von Gleisachse 
•Lichtzeichen, 2-feldrig (gelb / rot)  = >1,0 m vor Schrankenbaum,                 (Beidseitig der 
Fahrbahnränder)                                min. 3,0 m von Gleisachse 
•Andreaskreuz Z 201 an den BÜ-Lichtzeichen 
•Vorleuchtende Lichtzeichen (vLz), 2-feldrig (gelb / rot) zum Anhalten von Verkehren die das Räumen 
des BÜ´s negativ beeinflussen. Die Anschaltung der vLz erfolgt mit Einschaltung der BÜ-Sicherung 
unter Berücksichtigung einer Teilzeitkonstante (tK1-Zeit). Die Abschaltung kann mit Abschluss des 
Sicherungsvorganges am BÜ erfolgen.  
•vLz sind immer ohne Andreaskreuz. 
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Sicherungstechnische Komponenten im 
unmittelbaren Kreuzungsbereich 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
A1, A2 = Fahrbahnschranke 
S1, S8 = Lichtzeichen mit Andreaskreuz,   
               tlw. mit  Seitenpfeilmaske 

Sicherungstechnische Komponenten außerhalb 
des unmittelbaren Kreuzungsbereich,  
in den Knotenpunktästen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
S10, S15 = Lichtzeichen mit liegendem Andreas- 
                   kreuz am Peitschenmastausleger, 
                   tlw. mit  Seitenpfeilmaske 
S14(vLz )= vorlaufendes Lichtzeichen ggf. am  
S12(vLz)    Peitschenmastausleger, 
                   tlw. mit  Seitenpfeilmaske 
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Technische Sicherung des Bahnüberganges „Poschmühle“ 

Funktion der BÜ-Sicherung 
Unter Berücksichtigung der Strecken- und Betriebsdaten des Bahnbetreibers und der Konfiguration 
des Bahnüberganges erfolgt eine Berechnung der Einschaltstrecke. 
Diese Berechnung erfolgt auf der Grundlage der Ril 815 der DB AG „Bahnübergänge planen und 
instandhalten“ anhand von festgelegten Formeln.  
Hieraus ergibt sich nebenstehender Zeitablauf einer Zugfahrt: 
Sekunde  0 = Einschaltung der techn. Sicherung  
                      (zugbewirkt), Anschaltung Gelb an vLz 
Sekunde  5 = Wechsel von Gelb auf Rot an vLz 
Sekunde 40= Anschaltung Gelb der BÜ-Lichtzeichen 
Sekunde 43= Wechsel von Gelb auf Rot an BÜ-Lz 
Sekunde 54= Beginn des Schrankenschließens 
Sekunde 64= Schranken sind geschlossen, 
                       vorlaufende Lichtzeichen können unter 
                       Beachtung der Verkehrsströme  
                       (Geradeaus, Abbieger)abgeschaltet  
                       werden 
Sekunde 72= Der Zug erreicht den Bahnübergang 
Sekunde 75= Ausschaltung der techn. Sicherung 
Sekunde 85= Schranken sind vollständig geöffnet, 
                       Sicherung des BÜ ist beendet 
 

Teilzeitkonstante (tK1)-> 
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 Technische Sicherung des Bahnüberganges „Poschmühle“ 

Techn. Ausstattung der BÜ-Sicherungsanlage 
•2 Fahrbahnschranken 
•10 BÜ-Lichtzeichen (Lz) tlw. am Peitschenmast bzw. mit Seitenpfeilmaske 
•5 vorlaufende Lichtzeichen (vLz) tlw. am Peitschenmast bzw. mit Seitenpfeilmaske 
•RBÜT-Schalteinrichtung der Funktionsüberwachung LzH-ÜS mit Stromversorgung 
•Ausschaltsensorik im Gleis am BÜ 
•Überwachungssignale  
•Einschaltpunkte im Gleis mit Handschalteinrichtung 
 

Bauliche Anlage der BÜ-Sicherungsanlage 
Für die Funktionalität der technischen BÜ-Sicherungsanlage sind neben den vorbeschriebenen 
Komponenten noch folgende Bauteile erforderlich: 
•Stromanschluss 
•Aufbau einer 2200 m langen Kabeltrasse entlang dem Bahngleis  
•Standplätze für Signale und Handschalteinrichtungen 
•Aufbau von Kabeltrassen mit Straßenquerungen im BÜ-Bereich 
•Schalthaus mit Fundamenten am BÜ 
•Herstellung Fundamenten für die Lichtzeichen, Schranken und Peitschenmaste 
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Wir hoffen, das wir Ihnen die technische Sicherung des Bahnüberganges „Poschmühle“ näher 
bringen konnten und bedanken uns für Ihre Aufmerksamkeit. 
 
Wegen einer Terminüberschneidung können wir leider nicht anwesend sein und bitten das zu 
entschuldigen. 
 
Für Rückfragen stehen wir gern zur Verfügung. 
 
Mit freundlichen Grüßen   
        Roger Thiel 
  Planung BÜ-Anlagen 
 
Tel.   +49 (0)2064/602-259 
Fax:  +49 (0)2064/602-482  
Mail:  Roger.Thiel@pintschbamag.de 
**************************************************     
PINTSCH BAMAG Antriebs- und Verkehrstechnik GmbH        
Hünxer Straße 149             
46537 Dinslaken                  
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